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um die darauf befindlichen Gärtner ſchen Malereien zu
ſchonen in ihrer ganzen Ausdehnung herab ſodaß die Balkenlage blos
gelegt iſt Glücklicherweiſe konnten ſich die wenigen im Saale zur
ne e befindlichen Perſonen vor dem Abſturz in Sicherheit
bringen ſodaß Niemand Schaden genommen hat

a Zarrburg 10 November Eine furchtbare Schlägerei
and geſtern Abend in Ottenſen zwiſchen den Strikenden und
en neu engagirten polniſchen Glasbläfern ſtatt an der ſich 800

Arbeiter betheiligten Es fielen auch Revolverſchüſſe durch welche
ein Arbeiter ſchwer verwundet wurde Zahlreiche Verhaftungen
wurden vorgenommen

Zum Muttermorde über denGlogau 10 November
wir Phern kurz berichteten liegen folgende Einzelheiten vor Der
trotz ſeiner 21 Jahre ſchon mehrfach beſtrafte Sattler Wilhelm Ohlen
ſchläger deſſen Mutter von ihrem Gatten dem Glogauer Staats
anwaltsKanzliſten Ohlenſchläger geſchieden iſt und in Oppeln wohnt
war aus der letztgenannten Stadt nach Glogau in das Haus ſeines
wieder verheiratheten Vaters gekommen um ſich angeblich von dort
vor Antritt einer neuen Stelle zu verabſchieden Er wurde von ſeinem
Vater und der Stiefmutter freundlich aufgenommen gut gepflegt und
erhielt da er am nächſten Tage nach Liegnitz abzureiſen gedachte von
der Familie 7 Mark geſchenkt worauf er ſich nach einer Herberge be
z und dort übernachtete Freitag Vormittag kam der junge Ohlen
chläger wieder in die elterliche Wohnung und begab ſich zuerſt in die

Vorderſtube wo ſein Stiefbruder weilte und dann in die anſtoßende
Küche in welcher ſeine Stiefmutter gerade mit der Veenns von
Fiſchen beſchäftigt war Plötzlich hörte der in der Vorderſtube ge
bliebene Knabe angſtvolle Hülferufe ſeiner Mutter er noch begriff
was geſchehen war der Mörder davongeeilt Frau Ohlenſchläger
log todt in ihrem Blute Mit einem Dolchmefſer war ſie
zwiſchen der dritten und vierten Rippe geſtochen wobei die Spitze des
Meſſers das Herz durchbohrte Die That iſt um ſo räthſelhafter als
die Ermordete mit dem Mörder niemals in Streit gerathen iſt ihn
vielmehr ſtets liebevoll behandelt hat Der Mörder iſt bereits er
Fiffen und in das Gefängniß übergeführt Er gab auf die Frage nach
er Urſache des Muttermordes mit lachender Miene zur Antwort
Die hat mich genug geärgert Wie völlig frei von jeglicher Anwand

lung von Reue der 21 jährige Mörder iſt ergiebt die Thatſache daß
er als man ihn an die Leiche ſeiner Stiefmutter führte keinerlei
Zeichen der Erregung erkennen ließ Er meinte kaltblütig Es iſt mir
Alles egal und wenn der Kopf verloren geht

Kaſſel 10 November Fabrikbrand Die Zündholzfabrik
von Stahl u Nölke iſt in vergangener Nacht abgebrannt Das
Feuer entſtand durch Selbſtentzündung der Zündwaaren Große Vor
räthe ſind zerſtört Menſchen aber glücklicherweiſe nicht verunglückt

Mainz 10 November Straßenräuber In der ver
floſſenen Nacht wurde in der Wallſtraße ein Bauersmann aus Gau
Bickelheim von mehreren Strolchen überfallen und ſeiner Baarſchaft im
Betrage von 1300 Mk beraubt der Ueberfallene befindet ſich ſchwer
verletzt im Hoſpital

Stnuttgart 10 November Schändliches Verbrechen
Die Kunde von einer entſetzlichen Greuelthat kommt ans Weißen
ſtein Der Schneider Johannes Herzer hat dort das Dienſt
mädchen Creſzenz Trag ermordet und verſtümmelt Der
Thäter iſt flüchtig

Prag 10 November Großes Unglück auf einem
Neubau Heute Vormittag ſtürzte das Dachgeſims eines Neu
baues am Kohlmarkte durchſchlug das Gerüſt und führte den Einſturz
von vier Stockwerken herbei Bisher wurden fünf Todte und ſechs
Verwundete aus den Trümmern hervorgeſchafft

Kopenhagen 10 November Zu ſammenſtoß von
Schiffen Heute Nacht ſind der ſchwediſche Dampfer Kurer und
die norwegiſche Barke Rex im Sunde zuſammengeſtoßen Der
Dampfer ſank augenblicklich Kapitän Maſchinenmeiſter drei
Männer und zwei Frauen ertranken drei Mann ſind gerettet
Die Barke iſt ſtark beſchädigt nach Helſingör bugſirt worden

Nom 10 November Jack der Aufſchlitzer verhaftet
Die in Turin erſcheinende Gazetta piemonteſe veröffentlicht die Mel
dung daß Jack der Aufſchlitzer in Parma und zwar in der Perſon
eines engliſchen Arztes ermittelt und auf Requiſition der engliſchen
Behörden verhaftet worden fei

Halifax 10 November Feuersbrunſt Das Hafenviertel
von Piſton ſteht in Flammen heftiger Wind verhindert die Löſch
verſuche Das Feuer entſtand durch die Unvorſichtigkeit eines Matroſen
welcher ſelbſt faſt vollſtändig verbrannt iſt

Gerichts Zeitung
S Halle 10 November Strafkammer Wer erdichtete

oder entſtellte Thatſachen wiſſend daß ſie erdichtet oder entſtellt ſind
öffentlich behauptet oder verbreitet um dadurch Staatseinrichtungen
oder Anordnungen der Obrigkeit verächtlich zu machen wird be
ſtraft S 131 des Straf Geſetzbuches Unter der Anklage dieſes
Paragraphen in Jdeal Konkurrenz mit S 20 des Preßgeſetzes vom
7 Mai 1874 ſtand der verantwortliche Redakteur des hie
ſigen Volksblattes Herr Richard Jllge Jn Nr 46
dieſer Zeitung vom 29 Mai d Js war ein Leitartikel Volksbildung
und Aufklärung enthalten in welchem es u A heißt Die ärmeren
Schichten der Bevölkerung werden von der herrſchenden Geſellſchaft
ſyſtematiſch von den höheren Schulen ferngehalten und
in den Volksſchulen werden ſie nur das Nothwendigſte gelehrt damit
man ſie in den Jahren wo ſie ihre Arbeitskraft der Geſellſchaft zur
Verfügung ſtellen deſto beſſer ausnutzen kann

n höheren Kreiſe von der Schulbildung der Armen denken
avon liefert uns ein Ausſpruch des Fürſten Bismarck als er noch

Reichskanzler war einen treffenden Beleg c Und ferner gegen Schluß
des Artikels Man ſollte nun wenigſtens von den Liberalen erwarten
können daß ſie für allgemeine Volksbildung thätig wären Sie
wiſſen aber aus Erfahrung daß die Sozialdemokratie da ihren
Einzug hält und am tiefſten Wurzel ſchlägt wo mehr allgemeine Bil
dung vorhanden iſt Sie wiſſen ferner daß wenn die Bildung und
die Wiſſenſchaft unter der arbeitenden rer immer mehr kul
tivirt wird dieſe dann die längſte Zeit die Beherrſchten abgegeben hat
Deshalb werden alle höheren Bildungsanſta ten von
Staatswegen beſonders berückſichtigt in welchen die

J der herrſchenden Klaſſen unterrichtet wird
er ſyſtematiſchen Hintanſetzung gegenüber müſſen wir fort und

fort unſer Programm zur Geltung zu bringen ſuchen u ſ w Die
erſte Strafkammer des hieſigen Landgerichts hatte urſprünglich die
Einleitung des Verfahrens gegen den Angeklagten abgelehnt da ſie
nichts Jnkriminirendes in dem Artikel fand Erſt das Ober Landes
ericht in Naumburg hatte auf die von der hieſigen Staatsanwaltſchaftdierge en eingelegte Beſchwerde die Verhandlung der Sache vor die

III Strafkammer verwieſen Der Angeklagte gab an nicht der Ver
fafſer des Artikels aber für deſſen Inhalt verantwortlich zu ſein
Etwas Strafbares könne er nicht in demſelben erblicken und ſtütze ſich
hierbei beſonders auf das erſte Gutachten der I Strafkammer Der
leitende Grundgedanke in dem Texte gehe dahin daß der ärmeren
Bevölkerung der Zutritt zu den höheren Schulen verwehrt ſei weil ſie
nicht im Stande ſei das Schulgeld dafür zu erſchwingen Der Vor
wurf richte ſich gegen die Liberalen und bezwecke keineswegs eine Ver
ächtlichmachung des Volksſchulgeſetzes Als Beweis dafür gelte die

eiſprechung des Redakteurs Schulz in Erfurt welcher den Artikel in

on v redigirten Thüringer Volkboten nachgedruckt hat Der
o
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ts rkannte gemäß dem Antrage der Königl Staatsanwaltv einen Monat Gefängniß und rer
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Muſeums vollſtändig unberührt ge

Wie die ſo

Nr 265 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mittwoch den 12 November 1890

weſen eine ſtaatliche Einrichtung in dem Artikel verächtlich gemacht
werde Solche Brand und Hetzartikel müßten energiſch beſtraft werden
und rechtfertige ſich deshalb die einmonatliche Gefängnißſtrafe in vollem
Maße auch wenn der Angeklagte bisher noch unbeſtraft iſt

Dem Predigamts Kandidaten Herrn H wäre es am 17 September
als er in der Hoſpitalkirche zu Delitzſch die Predigt zum Abend
gottesdienſt hielt beinahe paſſirt aus dem Texte zu kommen Freilich
nicht durch ſeine Schuld ſondern durch das flegelhafte Benehmen des
Arbeiters Gottlob Friedrich Dieſer kam während der letzte Vers
des Liedes geſungen wurde in Holzpantoffeln und ſeinem Arbeitsanzuge
in die Kirche ſetzte ſich mit lauter Oſtentation auf einen Platz und
fing laut zu murmeln an Als eine Dame nach ihm kam ging er
auf dieſelbe zu faßte ſie um die Taille und führte ſie in dieſer Weiſe
auf ihren Platz Die dann beginnende Predigt unterbrach er wieder
holt mit den Worten das iſt alles Unſinn das glaubt er ſelber
nicht u dgl Da er trotz mehrmaliger Aufforderung ſich doch nicht
ruhig verhielt im Gegentheil auf die Kanzel losſteuerte wurde er
ſchließlich hinausbefördert Heute wollte Friedrich von der ganzen Ge
ſchichte nichts mehr wiſſen und betrunken geweſen ſein Sein Verhalten
bei ſeinen Kumpanen nach dem Gottesdienſte widerlegte dies aber voll
ſtändig Der Gerichtshof erkannte die Störung als eine ganz gröb
liche wodurch eine Mißachtung der Kirche und deren Einrichtungen in
höchſtem Grade ausgedrückt war und ging weit über das von der
Königl Staatsanwaltſchaft beantragte Strafmaß hinaus indem es den
Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilte

Wegen eines im Juni beim Reſtaurateur Z begangenen Betrugs
falles und Diebſtahls eines der Frau G gehörigen Portemonnaies mit
8 Mk 50 Pfg am 8 Juni wurde der ſchon mehrfach vorbeſtrafte
Arbeiter Emil Haucke unter Annahme mildernder Umſtände mit
acht Monaten Gefängniß und Ehrverluſt auf die Dauer von zwei
Jahren beſtraft

Der unlängſt zu einer Zuchthausſtrafe verurtheilte Arbeiter Friedr
Wilh Dietz e aus Merſeburg hatte im Auguſt beim Gutsbeſitzer Sch
in Dörſtewitz Arbeit angenommen war aber wegen ungebührlichen Be
nehmens ſogleich wieder entlaſſen worden Er kam dann am 7 Auguſt
während Sch auf dem Felde beſchäftigt war auf dieſen los indem er
in der einen Hand ein aufgeklapptes Meſſer in der andern einen Stock
hielt und forderte 3 Mk und ſeine Papiere andernfalls er ihm zu
Leibe gehen würde Wegen dieſer verſuchten Nöthigung wurde er
heute mit einer Zuſatzſtrafe von 83 Monaten Zuchthaus beſtraft

Um ſich Geld zu verſchaffen ſtahl der Arbeiter Reinh Koch mehr
fach wegen Eigenthumsvergehen vorbeſtraft dem Fuhrherrn Th in der
Geiſtſtraße aus deſſen Stalle am Abend des 10 Juli einen Schimmel
wallach und brachte das Pferd zum Roßſchlächter G um es zu ver
kaufen Dieſer war aber vorſichtig und forderte einen Zettel von dem
Beſitzer des Pferdes in deſſen Auftrage dieſes verkauft werden ſollte
Andern Tages brachte K auch einen ſolchen mit Finger in Trotha
ſeinem angeblichen Auftraggeber unterzeichnet G kaufte darauf das
Pferd für 55 Mk und 2 Mk Halftergeld ſollte ſich aber dadurch der
Hehlerei ſchuldig gemacht haben Das Pferd iſt dem Eigenthümer Th
wieder zugeſtellt worden ſodaß G keinen materiellen Vortheil gehabt
hat Es konnten auch ſonſt belaſtende Momente gegen ihn nicht er
bracht werden und erfolgte daher ſeine Freiſprechung Koch wurde zu
1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
auch verhaftet

oVermiſuhtes
Nach der Rekrntenvertheilung Bataillon Halt

Front Nanu was iſt denn das for n Jammerlappen der mir den
Rücken zukehrt Menſch machen Sie mal jefälligſt Kehrt ſchreit der
Herr Spieß einen der ihm ſoeben zugetheilten Rekruten an erfaßt den
Mann bei den Schultern und nachdem er ihn mit einem kräftigen
Ruck umgedreht hat fährt er die Arme in die Seite ſtemmend fort
Herrjott ſeh ich recht Det is ja det Jndividibum det ſich alle anderen
Kompagnien abjewimmelt haben Daß det Schickſal Jhnen noch jrade zu
uns verſchlagen muß Jhnen wollt ich nich mal uff n Pfeiffenkopp je
ſchweije denn in Natura bei die Kompagnie Na flennen Sie man nich
jleich for Jhr äußeres Ekstörjöhr können Sie ja nich dafor und wat
Sie ſonſt for n Jeiſteskind ſind det wird ſich ja bald bei s Exerciren
und in die Jnſtruktion zeigen Jrinſen Sie nich Sie da mit die
Ballonmütze wandte ſich der Geſtrenge an einen andern Rekruten
Jhre Viſaſche läßt in Sie nun jrade ooch keenen Profeſſor vermuthen
Trampeln Sie doch nicht permanent mit Jhre Rieſenquanten herum
Wer uff ſo n jroßen Fuß lebt wie Sie der jlaub ich kann im Stehen
ſterben Ob wir aber for Jhnen ein paar paſſende Spreekähne vor
räthig haben werden das iſt die Frage Unteroffizier Brand Sie
ſind wohl zum Exercirmeiſter der Rekruten beſtimmt wie Zu
Befehl Herr Feldwebel Na dann kondolir ich An dieſen beiden
Exemplaren können Sie ihre Schneidigkeit dokumentiren Wenn Sie
dieſes Krummſtroh jrade kriegen haben Sie Jhr Meiſterſtück zu Weje
jebracht Sie wiſſen ja aus eijener Erfahrung daß kein Meiſter

vom Himmel fällt alſo haben ſie Jeduld und üben Sie Nachſicht wie
man ſolche mit allen Anfän Herr Feldwebel der Herr Haupt
mann kommt unterbrach ein Gefreiter die redſelige Kompagniemutter
worauf dieſelbe mit Stentorſtimme Stillgeſtanden Augen
rechts kommandirte und dem Chef Meldung erſtattete der nun mit
kritiſchen Augen das neue Material muſterte und ſich dabei nach
Name Stand und Heimath der jungen Vaterlandsvertheidiger erkundigte

Das kommt von s Ueberſchwabbeln Ein Eckenſteher der
den Schnaps liebt und ſeine Frau prügelt wird von der Polizei ver
nommen Kommiſſar Wie viel Gläſer trinken Sie denn täglich

Ja Herr Kumzarius das kann ich Jhnen ſo pricke nicht anjeben
Das richt ſich darnach ob das Wetter ſchwul iſt oder nicht ob der
Kimmel ſeine gehörige Jüte hat ob Nu die Durchſchnitts
ſumme möcht ich hören Jä ſeh n Se Herr Kumzarius ich trinke
ſo einen zweie dreizehn vierz Na ja ich konnt mir ſchon
denken daß Sie die Sache im Großen treiben Die vielen Flecke auf
Rock und Weſte Erlauben Se Herr Kumzarius Wenn Se
denken daß dieſe Flecken von s Trinken kommen denn irren Se ſich

Nun wovon ſonſt Von s Ueberſchwabbeln Herr Kumzarius
Die verlaſſene Gattin Jn einer New Yorker Zeitung ſtand

vor Kurzem folgender Nachruf Mein Ehemann Abraham Nebel
Strumpfwirker hat mich böslich verlaſſen um irgendwo eine Frau oder
Jungfrau zu betrügen Jch warne daher beſonders alle Strumpf
wirker Frauen und Jungfrauen ſich vor dieſem abſcheulichen Kerl zu
hüten Es iſt ein kleiner unterſetzter Kerl und hat eine Wunde an
der Naſe die ich ihm vor ſeiner Entweichung gekratzt habe Verlaſſene
Juſtiz Nebel

Eine verbrannte Million Jn Wien iſt dieſer Tage eine
Baronin R geſtorben Die Dame als ſehr exzentriſch bekannt hat
von ihrem Gatten eine Million an baarem Gelde geerbt und dieſes
Vermögen ſollte nach ihrem Tode den Kindern aus ihres Gatten erſter
Ehe ausgezahlt werden Es fand ſich aber von der ganzen Million
nicht ein Heller vor trotzdem man weiß daß die Baronin ſehr ſpar
ſam war und das Geld nicht verausgabt hatte Jhre Bedienerin gab
endlich an daß die Baronin ihre Depotſcheine über die Million ver
brannt habe Nun mußte man die Million für verloren geben Der
Rechtsanwalt der Erben wandte ſich jedoch in einem Cirkular an alle
großen Banken des Jn und Auslandes und es haben ſich einige fran
zöſiſche und engliſche Banken mit der Angabe gemeldet daß die Baronin
R bei ihnen Depots im Geſammtbetrage von 600000 Gulden liegen
habe Von den reſtlichen 400000 Gulden iſt keine Spur vorhanden
und es iſt noch fraglich ob die aufgefundenen 600000 Gulden ohne
Depotſchein ausgefolgt werden

Eine myſteriöſe utſbnrgegeſch atte die um ſo ſeltſamer
erſcheint als die Entführte ſowohl als der Entführer Frauen ſind
wird aus dem Weſten Berlins mitgetheilt Jn der Lützowſtraße be
wohnt ſeit drei Jahren ein junges Ehepaar F die erſte Etage eines
herrſchaftlichen Hauſes Die etwa vierundzwanzigjährige Frau iſt die
Tochter eines dortigen Rentiers der Gatte war früher Offizier in
öſterreichiſchen Dienſten der Vater iſt ein bekannter Jnduſtrieller in
Wien Die Ehe war anfänglich eine recht glückliche dann ſtellten ſich
Differenzen ein die eine Entfremdung beider Gatten hervorriefen trotz
dem aber gelangte von dem häuslichen Streite nicht viel an die Oeffent
lichkeit umſomehr als Mann und Frau ihre getrennten Wege gingen
Jm letzten Sommer befand ſich Frau F zur Kur in Franzensbad und
lernte dort eine Ungarin eine verwittwete Edeldame Carola von H

kennen Später correſpondirten die Damen mit einander und Ende
September beſuchte die Ungarin ihre Freundin in Berlin Der Beſuch
dauerte jedoch nur kurze Zeit Frau von H reiſte nach wenigen Tagen
Knall und Fall ab und zwar nach einem heftigen Streit mit demGatten ihrer Freundin Seit dieſer Zeit nahm das Zerwürfniß zwiſ

dem Ehepaar immer mehr zu die von der jungen Frau vorgeſchlagene
Scheidung lehnten ſowohl Herr F wie die Eltern ſeiner Frau energiſch
ab Am Freitag Morgen gegen ſechseinhald Uhr nun verließ die junge
Dame das Haus in Begleitung ihres Dienſtmädchens und fuhr nach
dem Anhalter Bahnhof Dort wurde ſie von einer tief verſchleierten
Dame empfangen mit welcher ſie ein Coupé zweiter Klaſſe des nach
Dresden abgehenden Zuges beſtieg Frau F beauftragte ihr Mädchen
erſt Mittags nach Hauſe zurückzukehren und dem Herrn dann einen
Brief zu übergeben In dem Schreiben ſelbſt theilt die Ausreißerin
ihrem Gatten mit daß ſie ohne Frau von H nicht mehr zu leben ver
möge Die Spuren der Flüchtigen deuten nach Süddeutſchland Frau
von H ſoll eine ſehr excentriſche reichbegüterte Dame ſein

Geſetzbuch für Frauen Die Frauen in Hindoſtan beſitzen
ſo gut wie die Männer ihr eigenes Geſetzbuch worin ihre Rechte ſchwarz
auf weiß verzeichnet ſtehen Sieben weiſe Frauen ſind die Verfertiger
dieſes Kodexr Darnach werden ſämmtliche Männer in drei Klaſſen
getheilt in anſtändige in halbe und in Hulpul Hupla Unter
den Anſtändigen verſteht man ſolche die im Stande ſind eine Frau
anſtändig zu ernähren Die halben vermögen dies nicht ihre Frauen
müſſen ſelbſt mit Hand anlegen das tägliche Brot zu erwerben Sie
können alſo auf gleiche Achtung wie die anſtändigen keinen Anſpruch
machen Die Frau wenn ſie von dem Halben geſchlagen wird hat
das Recht wieder zuzuſchlagen auch darf ſie dem Manne Haare aus
dem Bart zupfen Am ſchlimmſten freilich haben es die Hulpul
Huplas Die Frauen derſelben können zehn Tage lang außer dem
Hauſe bleiben und die Männer dürfen ſich nicht einmal erkundigen
wo ſich die Frau Gemahlin während der Zeit aufgehalten hat

Ein ruſſiſches Amagzonenkorps des vorigen Jahrhunderts
dieſe ungewöhnliche Erſcheinung heben jetzt nach der kürzlich erfolg

ten Enthüllung des Katharina Denkmals in Simferopol Krim ruſſiſche
Blätter aus dem Dunkel der Vergangenheit heraus Die auserleſene
Schaar war völlig militäriſch eingerichtet und ſtand unter Führung
eines ſelbſtgewählten weiblichen Hauptmannes Als Amazonen von
Balaklawa ſpielten ſie bei der glänzenden Triumphfahrt der Kaiſerin
Katharina durch die eben eroberte Provinz Taurien im Jahre 1787
eine hervorragende Rolle auch dieſe Truppe eine Schöpſung Potem
kin s welcher um den Kaiſer Joſef II zu blenden und die geliebte
Gebieterin zu täuſchen in kürzeſter Friſt in der neueroberten Provinz
eine glänzende Kultur hervorgezaubert hatte auf Leinwand gemalte
Städte Dörfer und Viehheerden aus Pappe Die Amazonen von
Balaklawa waren dagegen keineswegs von Pappe Jm Gegentheil
lauter junge vornehme und bildſchöne Griechinnen welche in ihren
kleidſamen von Gold ſtrotzenden Uniformen auf Kaiſer Joſef II einen
bezaubernden Eindruck machten Entzückt von der ſtrammen militä
riſchen Haltung der weiblichen Kompagnie ritt der römiſche Jmperator
an den Hauptmann Helena Jwanowna Sarandowa und küßte ſie
gerade auf den Mund was ſämmtliche Soldaten in große Aufregung
verſetzt haben foll Aber der Hauptmann rief Was fällt Euch denn
ein Stillgeſtanden Seht Jhr denn nicht daß der Kaiſer mir weder
meine Lippen abgebiſſen noch mir ſeinen Schnurrbart angeklebt hat
Dies beruhigte die gut geſchulten Amazonen Die beiden gegen die
Türken verbündeten Herrſcher machten darauf einen Ausflug um die
Bucht von Balaklawa ſowie die Ruinen der alten Feſtung zu beſich
tigen Dann kehrten Kaiſer Joſef II Kaiſerin Katharina II und
Fürſt Potemkin zu den in ſtrammer Haltung Gewehr bei Fuß aus
harrenden Amazonen zurück Die Kaiſerin rief den Hauptmann Helena
zu ſich heran ſagte ihr in Bezug auf ihre Kompagnie einige Artigkeiten
und reiſte weiter um die von Potemkin in kurzer Zeit errichtete
ruſſiſche Schwarze Meer Flotte zu beſichtigen von deren Wirklichkeit
Kaiſer Joſef ſich gleichfalls durch Berührung perſönlich überzeugen
konnte Kapitän Helena Jwanowna Sarandowa aber lebte noch viele
viele Jahre und ſtarb als verwittwete Frau Schidjanskaja im Alter
von 95 Jahren inmitten einer zahlreichen Enkelſchaar hochbetagt zu
Simferovol

Tragiſches Ende einer Wildſau Einen unrühmlichen
kläglich poeſieloſen Tod fand dieſer Tage im Potsdamer Revier eine
Wildſan ſo verkündet wenigſtens ein Berichterſtatter der jetzt weiter
erzählen mag Die Spur des Thieres war der Meute entſchwunden
weshalb ſchnell noch eine zweite Sau losgelaſſen wurde Das Gros der
Rothröcke ſowie die meiſten Hunde folgten nun dieſer zweiten Sau
während die Verfolgung der erſten nur einige Hunde und drei Jagd
reiter ohne Piqueure aufgenommen hatten Die Sau Nr 1 wurde von
den Hunden geſtellt war aber durch zahlreiche Biſſe derartig wüthend
gemacht daß keiner der Rothröcke ſich herantraute Da kam des
Weges der Schlächtermeiſter Pannemann aus Bergholz ge
fahren welcher von den Jagdreitern gefragt wurde ob er es wohl
übernehmen würde der Sau den Todesſtoß zu geben Pannemann
erklärte ſich dazu bereit zog ſeinen Rock aus krempelte die Hemdärmel
auf ging mit ſeinem Schlachtmeſſer auf die Sau los und gab derſelben
nach allen Regeln ſeines Handwerks den Todesſtoß
Wie er das angeſtellt vergißt der Reporter offenbar von der Tragik
dieſes unwürdigen Endes erſchüttert zu offenbaren

Buße für Heirathsluſtige Höret ihr ſchnöden Spötter die
ihr die Ehe ſelbſt als Buße bezeichnet höret was der hl Synod in
Petersburg dieſer Tage für Diejenigen beſtimmt hat die zum dritten
Mal des Glückes der Vermählung theilhaftig werden Damit ſie das
Uebermaß an Seligkeit nicht übermüthig macht haben ſie ſich Alle
ohne Ausnahme einer drei bis fünfjährigen Buße zu unterwerfen
Die Geiſtlichen können dieſe Friſt unter Umſtänden abkürzen Wittwen
von mehr als 60 Jahren aber müſſen die Freuden einer zweiten Ehe
mit zweijähriger Kirchenbuße erkaufen

Standesamtliche Rarhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 November Der Büreau Aſpirant Albert Grothum Krauſen

ſtraße 4 und Jda Lippold Berggaſſe 4 Der Telegraphiſt Karl
Kademann Merſeburgerſtraße 41 und Elifabeth Wittenbecher Gütchen
ſtraße 12 Der Landwirth Richard Bach Werben a E und Caroline
Grammelsdorf Halle

Eheſchlieſ ungen
8 November Der Schriftſetzer Emil Capſer Zwickau und Minna

Heidenreich Graſeweg 19 Der Polizeiſergeant Gottlieb Beyer und
Luiſe Rochau Graſeweg 19 Der Lohndiener Louis Schöllner und
Anna Schöllner Scharrengaſſe 3 Der Schloſſer Robert Müller
und Luiſe Steube Schmiedſtraße 2 Der Conditor Guſtav Neckels
Berlin und Luiſe Feiſtel am Kirchthor 134

Geboren
8 November Dem Cigarrenmacher Paul Knobloch S Guſtav

Adolf Schmiedſtraße 19 Dem Schmied Friedrich Stoye S Gott
fried Friedrich Ackerſtraße 342 Dem Klempner Paul Blank S
Karl Ferdinand Friedrich Auguſt Breiteſtr 11 Dem Schuhmacher
Gottlob Schulze S Friedrich Wilhelm Paul Taubenſtraße 3 Dem
Sattlermeiſter Friedrich Kain S Friedrich Franz Otto Merſeburger
ſtraße 124a

Geſtorben
8 November Der Maurer Auguſt Bielig 65 Lindenſtraße 12
Des Handelsmann Anton Legner S Anton 1 Schmiedſtr 4
Des Schloſſermeiſter Hermann Prötzſch S Kurt 2 kl Ulrich

ſtraße 28 Der Schuhmacher Wilhelm Nilius 65 Schülershof 16
Der Stadtrath a D Hermann Jordan 73 Bernburgerſtr 26
Des Tiſchlermeiſter Wilhelm Haſſelberg Ehefrau Thereſe geb Pape

81 Lindenſtraße 5 Des Kaufmann Albert Schülbe S Theodor
Albert 3 Hirtengaſſe 14 Des Handarbeiter Hermann Wuttig
S Hermann 2 Ackerſtraße 1 Des Eiſendreher Otto Schmidt
Ehefrau Auguſte Luiſe geb Hartmann 29 Harz 31 Des Hand
arbeiter Karl Sichting S Fritz 6 kl Sandberg 11 Des Poſt
ſchaffner Friedrich Baaſch T Charlotte Anna 2 Magdeburger
ſtraße 27 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Stoye 31 Diakoniſſen
haus 1 todtaeb unehel S



Beſte 6 Mittwoch
Die Rache der Zigennerin

Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

u Dorkſehung Nachdruck verboten
Adelinens ſchöne Au en ruhten auf dem reichen Blumen

flor der ſie umgab ſie ſog mit langen Zügen den ſüßen
Duft und ihr Blick ſtreifte in der Richtung des Forſthauſes
wo ſie weilte die vielleicht für ſie eine Quelle ewigen
Schmerzes werden könnte Verſunken in die Wehmnth ihrer
Gedanken gewahrte ſie nicht daß eine Geſtalt ſich der
Veranda näherte bis die Stimme Edmunds ihr zurief
Sie ren auf und flog an ſeine Bruſt

Ihre Kraft war gebrocheu der ganze Schmerz gegen
den ſie gert brach ſich Bahn in einem Strom von
Thränen Er küßte ſie und führte ſie hinein in das von
den Strahlen der Sonne hell erleuchtete Zimmer und fragte

beſorgt und liebevoll was ihr geſchehen ſei Sie aber
ächelte nur durch ihre Thränen und fragte ihn wie das

kam daß er nicht die richtige Stunde angegeben habe
Du ſiehſt ſehr angegriffen aus Edmund ſagte ſie als

ſie ihn näher betrachtete
Er ſeufzte vermied aber eine Antwort zu geben und

bemerkte nur Jch habe mich ſelbſt geirrt in dem Zug
war nicht Doktor Wiedemann heute hier

Nein warum ſollte er überhaupt kommen aber die
Glenders haben ihre Ankunft auf morgen angezeigt vielleicht
iſt es eine Verwechslung

Nein nein Doktor Wiedemann iſt in Kaſchau
Nun morgen wirſt Du ohnehin Alles erfahren
Du weißt daß ein Kind der Gräfin Glenders ver

loren ers vor vielen Jahren das heißt es wurde ihr
geraubt

Ja lieber Edmund ich verſtehe erwiderte Adeline die
nicht begreifen konnte warum er ſo verlegen war

Jn der letzten Zeit fuhr Edmund fort ſind nun
wichtige Momente an den Tag getreten die die Spur nach
Kaſchau und der Umgebung verlegen und Doktor Wiedemann
weilt bereits ſeit mehreren Wochen ab und zu in Kaſchau
um dieſe Spur zu verfolgen Leider waren alle Nach
forſchungen t

Adeline fühlte daß alle Farbe ihren Wangen entwich
Jhr Entſchluß war gefaßt

Sie begriff nun daß ſeine lange Abweſenheit im Zu
ſammenhang mit dieſer Spur ſein müſſe aber ſie ſtellte keine
diesbezügliche Frage

n wollte jedoch Sicherheit haben wo und was er
geſucht

Seltſam bemerkte ſie ruhig Wie kam das Kind der
Gräfin Glenders aus Bayern nach Kaſchau

Dieſe näheren Umſtände werden wir morgen durch Graf
Glenders erfahren

Edmund ſchwieg es war ihm unmöglich ſeiner Gattin
zu bekennen daß Etelka dieſe verlorene Tochter ſei Aber
Adeline gab nicht nach

Bei wem lebte ſie in Kaſchau
Edmund ſaß auf dem Divan ganz nahe an Abdelinen

ſein Arm umfaßte ſie aber ſein Auge war zu Boden ge
ſenkt er fühlte daß der forſchende Blick ſeiner Gattin
auf ihm ruhe indeß am folgenden Tag würde Graf
Glenders unbedingt dieſen traurigen Vorgang erzählen und
er gewann die Ueberzeugung daß es beſſer ſei wenn er ſie
vorbereite

Nun Theuerſte der Elende der ſie raubte übergab ſie
Zigennern

Edmund ſchwieg aber er fühlte wie Adeline bei dieſen
Worten zuſammenfuhr Er drückte ſie feſter an ſich

Edmund ſagte ſie ein entſetzlicher Verdacht hat ſich
meiner bemächtigt Wenn es Etelka wäre

Er drückte ihr einen Kuß auf die Stirn und lehnte
ihren Kopf an ſeine Bruſt Theuerſte Dein Verdacht
iſt nur zu wahr Etelka war die verlorene Tochter der
Gräfin Glenders

Es trat eine Pauſe ein Adeline zitterte am ganzen Kör
per und Edmund ſchluchzte trotz aller Beherrſchung Nach
einer Weile ſagte Adeline Laſſe es Dir mittheilen
Theuerſter wie ich es entdeckte

Und dann erzählte ſie ihm den Spaziergang im Wald
und wie ſie immer tiefer in die Wildniß drang bis ſie die
Grotte erreicht

Hier unterbrach ſie Edmund deſſen Aufregung immer
höher ſtieg

Wie Du fandeſt die Grotte die ich mit Bela Fekete
und Wiedemann vergebens ſuchte

Ja ich fand ſie ſagte ſie mit zitternder Stimnie
Aber ſie war leer fragte Edmund
Nein Edmund ich fand ein armes ſterbendes ge

blendetes Mädchen
Edmund bedeckte ſein Geſicht mit den Händen und die

heißen Thränen perlten durch die zitternden Finger
Die Stimme Adelinens zitterte
Ja Edmund flüſterte ſie ich erkannte Etelka und

Zr ſie heim und dann ſank ſie ſchluchzend an ſeine
Bruſt

Er bedeckte ſie mit Küſſen
Edles Weib ſtammelte er und ſie theuerſte Adeline
Lebt Edmund ich habe ſie Dir gerettet

Er hielt ſie feſt umarmt er küßte die Thräuen von dem
weißen Geſicht mit dem wehmuthsvollen Ausdruck

Nicht mir theures hochherziges Weib ſondern dem
Grafen Glenders dem wir Alles danken

23 Kapitel
Die Rache Jſtvans

Adeline und Edmund hatten ihre Faſſung wieder ge
wonnen Sie erzählte ihm daß Etelka im Forſthauſe unter
gebracht wie leidend ſie ſei wie entſetzlich verändert und
blind Edmund ſeufzte als er der ſchönen Augen gedachte

Armes armes Mädchen ſagke er indem er die
Hand ſeiner edelmüthigen Gattin wiederholt an die Lippen

drückte
Sie begriff ſeinen Schmerz konnte ſie doch kaum ſelbſt

hei dem Anblick Etelkas ihre Thränen zurückhalten
Weiß ſie wer Du biſt flüſterte er Adeline zu

l

e

GeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nein Edmund nein ſie weiß es nicht aber es wird

denn doch die Mittheilung geſchehen müſſen ehe die Glen
ders ankommen

Er dachte lange nach er fühlte in dieſer Stunde wie
bitter ſich der Fehltritt ſeiner Jugend räche und der
Angſtſchweiß trat ihm auf die Stirn bei dem Gedanken
in welchem Licht er in den Augen des Grafen Glenders
erſcheinen werde

Vor Allem mußte er Etelka meiden er durfte ihr nicht
begegnen In der Tiefe ſeiner Seele dämmerte es auf daß
ſie ſich Keines von Beiden beherrſchen könnten nein nein
er durfte ſie nie wieder ſehen Lange noch ſaßen ſie bei
ſammen berathend ob ſie die Ankunft der Glenders ab
warten ſollten oder ob Etelka das Geheimniß ihrer Geburt
früher vernehmen ſollte Es traten Pauſen ein Pauſen
in welchen Beide mit den ungeſprochenen Empfindungen
kämpften endlich erhob ſich Edmund

r beſchloß zu fliehen wie ein Feigling der ſich ſeiner
Schwäche bewußt iſt Er beſchloß mit dem Nachtzug ab
zureiſen und er theilte dies Adelinen in kurzen abgebrochenen
Sätzen mit Auf den Wangen Adelinen s wechſelten die
Farben Sie fühlte daß ſie eine Kriſis und eine ſchwere
Prüfung noch durchzumachen habe aber ſie fühlte ſich be
ruhigt Jnmitten des Sturmes der im Herzen Edmunds
raſte erkannte ſie den feſten Vorſatz den unerſchütterlichen
Willen der Verſuchung zu widerſtehen Sie ſah die Flamme
glimmen und wachſen ſie las in den glühenden Wangen
den feuchten Augen und dem wehmuthsvollen Ausdruck wie
ſein Herz und ſeine Seele von der Macht der Erinnerung
bezaubert und gebannt vergeblich kämpfte aber durch Alles
leuchtete die Zuverſicht das heilige Vertrauen einer tugend
haften Seele durch das finſtere Chaos der Zweifel und des
Mißtrauens Sie ſchlang ihren Arm um ſeinen Hals und
ſprach ſanfte Troſtesworte

Jch werde es Dir nie vergeſſen Adeline ſtammelte
er aber heute verzeihe mir und traue mir

Mit dieſen Worten und dem Verſprechen zum Thee zu
kommen begab er ſich zum Verwalter mit welchem er eine
dringende Beſprechung hatte Die Sonne war untergegangen
das Abendroth erglühte Die Amſeln ſangen noch ihren
Abendgruß auf den hohen Gipfeln der alten Bäume des
ſchönen Parkes aber Edmund ging raſch mit geſenktem Kopf
ohne rechts und links zu ſehen

Es tobte in ſeinem Herzen und er fühlte den Sturm
der unbezähmbaren Leidenſchaft wie er an der ſchwachen
Seele rüttelte Er fühlte daß wenn er ein freier Mann
wäre er zu ihren Füßen ſich ſtürzen würde und ſie an ſeine
tief bewegte Bruſt drücken Er war ſich deſſen bewußt in
dieſer Stunde wo der heldenmüthige Edelmuth des ihm
angetrauten Weibes ſeine höchſte Bewunderung und volle
Anerkennung fand

Das Haus des Verwalters lag abſeits vom Schloß in
entgegengeſetzter Richtung vom Wald und Edmund begab
ſich dahin in raſchen Schritten Der Verwalter hieß es
ſei nicht zu Hauſe er habe ſich zum Forſtmeiſter begeben
Die Wohnung des Forſtmeiſters lag im Wald nicht ſehr
entfernt vom Forſthaus an welchem man vorüber mußte

Edmund leitete ſeine Schritte dahin er leitete ſie dahin
mit dem feſten Vorſatz das gefährliche Haus zu umgehen
aber mit jedem Schritt der ihn dem Forſthauſe näher
brachte ſteigerte ſich ſeine Aufregung Als das hohe gothiſche
Dach zwiſchen den Kronen der Bäume hervorleuchtete ergriff
ihn ein Taumel er konnte die Schläge ſeines Herzeus hören
wie ſie wild an ſeine Bruſt ſtürmten und ihm den Athem
verlegten er fühlte wie der heiße Strom ſeines Blutes
gleich einem glühenden Lavaſtrome ſich in den Adern ergoß
und wie die Pulſe gleich einem bewegten Meere tobten Es
war unmöglich den tief ergreifenden Eindruck zu ſchildern
der ſich ſeiner bei dem Aublicke des Hauſes bemächtigte das
die noch immer Heißgeliebte barg

Die ganze Vergangenheit das ganze ſelige Glück ſeines
kurzen Liebestraumes ſeine nahezu unbeſiegbare Leidenſchaft
drängte ſich an ihn heran die Mahnung der Pflicht und des
Verſtandes die Erinnerung an den Edelmuth Adelinens
Alles erblaßte vor dem mächtigen Drange ſie noch einmal
zu ſehen noch einmal in dieſem Leben und dann nie
wieder Während Edmund in raſchen Schritten dem Forſt
hauſe ſich nahte und gleich einem Verbrecher ſich vorſichtig
umſah ob ihm Niemand folge und kein Auge ihn beobachte
ſchlich ſich gleich einem Schatten längs des Waldſaumes
Jſtvan Jſtvan den Bela Fekete zum zweiten Male ge
rettet Als er die Beſinnung wieder erlangt hatte und den
Tod Kathinkas erfuhr als Bela Fekete ihm die letzten
Worte wiederholte da ſaß Jſtvan im Bette auf und ſagte
zu ſeinem Retter Herr es iſt nur ein Ort wo ſie ver
borgen ſein könnte und dann beſchrieb er genau die Lage
und Richtung der Schlucht in welcher ſich die Grotte befand
indem er ihn beſchwor keine Zeit zu verlieren

Mit fieberhafter Angſt erwartete er die Rückkehr Bela
Fekete s Wie wir wiſſen konnte er den Punkt trotz der
genauen Beſchreibung nicht finden Jſtvan war verzweifelt
er bat und beſchwor ihn gehen zu laſſen aber ſeine Schwäche
war derart daß der Arzt ihm erklärte vor zwei Tagen ſei
es unmöglich

Jſtvan dachte anders er beſchloß zu fliehen er wußte
noch nicht wie er es anſtellen wolle aber er wußte daß
der Gedanke Etelka ſterben zu laſſen ihn dem Wahnſinn
nahe brachte Er war in einem Zimmer des Erdgeſchoſſes
untergebracht Die Fenſter hatten keine Gitter und gingen
auf die öde Straße hinaus Seine Genoſſen waren zwei
alte Männer die die ganze Nacht hindurch zu ſchlafen
pflegteu

Der Spitalaufſeher machte ſeine letzte Runde um Mitter
nacht Jſtvan harrte ſeiner mit Ungeduld er ſtellte ſich
ſchlafend ſelbſt als der Aufſeher die Laterne hoch über ihn
hielt um ſich zu überzengen daß er nicht geſtorben war
Die ſchweren Schritte verklangen und Jſtvan mit dem Angſt
ſchweiß auf der Stirne kleidete ſich an

Geräuſchlos öffnete er das Fenſter und im nächſten Augen
blick befand er ſich auf der Straße aber ſeine Füße wankten
der Kopf drehte ſich mit ihm und er erhielt ſich nur indem
er ſich an den Laternenpfahl klammerte Die Luft wirkte
erfriſchend und die gewonnene Freiheit ermuthigte ihn der
feſte Wille bekämpfte die Schwäche und die Leidenſchaft
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die Sehnſucht hielt ihn aufrecht Wenn er nur die
Straße von Cſany erreichen könnte und er erreichte ſie
Knapp hinter Kaſchan fuhr ein leerer Wagen im Schritt
der Kutſcher ſchlief und die Pferde ſchritten den ihnen bekann

ten Weg langſam vorwärts Als Jſtvan den ſchlafenden
Bauer erblickte erkannte er in ihm einen Bekannten auf
deſſen Hochzeit er geſpielt hatte Er ſchwang ſich ohne
weiteres nicht ohne Mühe auf den Wagen und trieb die
Pferde an

Es war ein Holzbauer der gegen den Wald fuhr in
welchem ſich die Schlucht befand Hinter Cſany erſt erwachte
der Kutſcher und ſah Jſtvan erſtaunt an

Wie Teufel ſeid denn Jhr daher gekommen fragte
er ihn als er ihn erkannte

Jhr ſeid mir doch nicht gram daß ich ohne Euch zu
wecken aufſtieg ſagte Jſtvan

Nein erwiderte der Bauer aber beinahe wäre es
Euch übel ergangen denn Jhr ſeid ja kaum erkenntlich
was iſt Euch denn geſchehen

Jch war krank autwortete Jſtvan indem er dem Ge
ſpräch eine andere r ab

Da nehmt einen Schluck ſagte der Bauer ihm die
Slibowitzflaſche reichend

Jſtvan nippte daran
Macht einen W Schluck ſagte der Bauer dies

bemerkend es thut Euch ſicherlich gut
Wohin ſeid Jhr des Weges fragte er ihn während

Jſtvan fühlte daß der Slibowitz ihm das Blut in den
ſchwachen Kopf jagte

Jch erwiderte er ich will nach Mislye Jhr
fahrt doch in den Wald

Igen ich führe Euch ſchon
Bald darauf ſchloß Jſtvan die müden Augen der Brannt

wein hatte gewirkt und der gutmüthige Bauer legte ihn auf
das Stroh und ließ ihn ſchlafen Als er den Weg erreichte
der nach Mislye führt weckte er ihn Jſtvan war mit
einem Satz in die Höhe er rieb ſich die Augen und ſah den

Bauer verwundert an
Jm Zſadanyer Wald hart an Mislye wo Jhr ja

hin wollt
Köszönem ſagte Jſtvan indem er die magere Hand

dem Bauer entgegenſtreckte
Aber Jhr taumelt ja da nehmt den Knittel hier

um Euch zu ſtützen und hier ein Stück Speck und Brod
auf den Weg Bis wir uns wiederſehen ſpielt Jhr bei der
Taufe meines Erſtlings dafür ſagte er

Fortſetzung folgt

Tageskalender
Muſeum proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Botaniſcher Garten Gr Wallſtr 28 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche
Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt
W und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

5

Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonnktags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw Kl Steinſtr 7/8
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7
geöffnet von 1 und 6 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Moritzburg am Paradeplatz
Reſidenz Domgaſſe 516
Rother Thurm Markt

tiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
yr

Städtiſches Gymnaſium Sovhienſtraße 29 Hierſelbſt auch
die Vorbereitungsſchule und lateinloſe Realſchule

Kgl Strafauſtalt Kirchthor 16 Beſichtigung Dienstag u Freitag
Nachmittag 3 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Viktoriatheater Leipzigerſtraße 61
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Kliniſcher Kaleunder Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
n z 8 Prof Dr KohlſchütterChirurg Klinik 11 Prof Dr BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe

Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwarztze
Nerven Klinik Prof W Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Dienstag den 11 November 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen 177 188 Mk Rauhweizen 170 177 Mk Roggen

178 187 Mk Gerſte Brau 175 180 Mk feinſte 184 192 Mk
Futter 150 170 Mk Hafer 145 150 Mk Mais amer 140 142
Mk Donaumais 136 142 Mk Raps 235 242 Mk Rübſen
Erbſen Viktoria neue 225 240 Mk Kümmel 37 38 Mk Stärke
Halleſche prima Weizen 42 43 Mk Maisſtärke incl Sack für
100 Kilo brutto 30 31 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Lupinen ohne An

gebot Kleeſagaten Nothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 48 52 Mk

Futterartikel geſragt Futtermehl 14,00 15,00Roggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl Mk Petroleum 24,50 Solaröl 0,82530
18,00 Spiritus p 10,000 L feſt Kartoffel mit 50 Mk
Verbrauchsabgabe 60,10 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 40,60 Mk

h

Guter Rath iſt Goldes werth iſt ein altes Sprüchwort welches
ſich täglich aufs neue bewährt Uns liegt ein kleines Buch vor welches
obigen Titel trägt und zwar mit Recht denn es erläutert den Nutzen
und Werth guter Hausmittel weshalb wir nicht nur allen Leidenden
ſondern auch allen Geſunden die aufmerkſame Durchſicht dieſes Büch
leins empfehlen Durch rechtzeitige Anwendung eines guten Heilmittels
iſt ſchon in unzähligen Fällen einer drohenden rn vorgebeugt
worden und wie häufig hängt der Erfolg bei Krankheitsfällen lediglich
von der richtigen l eines Mittels ab Das intereſſante Werkchen
zu t angen koſtenlos von Richters Verlags Anſtalt in Leipzig
zug

Mit
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Verſpätet
Mittwoch den 5 Novbr ſtarb nach

langem Krankenlager meine liebe Frau
RoſalieHohmann geb Buch aus Seeben
welches ich mit tiefbetrübt anzeige

Hermann Hohmanne

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der ebevollen

Theilnahme ſowie für den reichen Blumen
ſchmuck von Nah und Fern womit der
Sarg meiner lieben Frau geſchmückt war
Allen meinen beſten Dank

Brachſtedt den 8 November 1890
Der tiefbetrübte Gatte

Hermann Hohmann

an
Ameotion

im Zwangsvollſtreckungsverfahren
Mittwoch den 12 ds Mts6

Vorm 11 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 42 hier1 Federrollwa en 2 Medaillon

bilder 3 aarenſchränke 1
Waarenregal 2 Ladentiſche 1
Nähmaſchine 1 nuſb Buffet 1

runkſchrauk 2Plüſchgarnituren
iſche Stühle Spiegel u ſ w

Hiörsoch
Gerichtsvollzieher

Zu aufen
Neues Haus mit 3 Wohnungen

u Garten zu verkaufen
Canena 63

Alte und neue Möbel aller Art
billig zu verkaufen Kl Klausſtr 14

Gr faſt neue Wiege
mit desgl Matratze für 8 Mark zu verk

Thorſtr 40 Sout
Sekretäre Vertikows Kommoden
Tiſche Bettſtellen Küchenſchränke Waſch
tiſche bill zu verkaufen Blumenthalſtr 1

1 Bettſtelle zu verk Auguſtaſtr 13b S
Ein Oleander iſt zu verkaufen

Wettinerſtr 6 Hof l
Großer f neuer Bügelofen u Bettſtelle

billig zu verkaufen Burgſtr 17 2 Tr
Ein guter kupferner Keſſel iſt billig zu

verk Giebichenſtein Brunnenſtr 39
Eine junge Zugkuh verkauft

Karl Weiland in Plötz
Eine gut erh Singer Nähmaſchine bill
zu verkaufen Leipzigerſtr 13 1 Tr

Junger hübſcher Pudel billig zu ver
kaufen Friedrichplatz 5 1 Tr
Hölzerne u eiſerne Bettſtelle bill z verk

Giebichenſtein Wittekindſty 45
Sopha dauerhaft gearbeitet ſehr billig
zu verkaufen Geiſtſtr 39 1 Tr l

Mittwoch

un
Hoſpitalplatz 1

2 Etage 3 Stuben Schlaſſtube 3 Kam
mern Küche Speiſekammer und ſonſtig
Zubeh Miethspreis 160 Thlr per ſo
fort zu beziehen Näh im Geſchäft

FritzReuterſtraße 33
Wohnungen von 150 350 M 1 Jan
S

frdl Wohnungen zu 280 1400
Mk ſofort oder 1 Januar zu vermiehen

Kl Ulrichſtraße 9 1 Tr
Schmeerſtr Ecke Zapfenſtr 21 kl

Etage zu vermiethen

Wohnung für 95 Thlr zu vermiethen
Dryanderſtr 7

Harz 103 ſt die T Et 5 St K u
K nebſt all Zub per 1 April zu verm

ohnung für ſogl zu beziehen
Blumenthalſtr I

Eine Wohn für 40 Thlr an einz Leute

zu verm u 1 Jan zu bez Harz 37
St K für 45 Thlr zu verm u

1 Jan zu beziehen Taubenſtr 6
chwetſchkeſtraße 12 1 Tr

frdl Hochpart Wohn 2 St gr K
und Zub ſof od 1 Jan zu vermieth

ohnung zu 90 Mark zu ver
miethen

Weingärten 14
Eine freundl Wohnung im Preiſe von

55 Thlr zu vermiethen
Streiberſtraße 6

1 Sſude 35 Thlr zu vermieth
Langeſtraße 16

Eine frdl Wohn St K u Zub
für 90 M 1 Jan zu bez Wörmlitz 65

St 1 K u Zub verſchl Entree
zu vermiethen Beeſenerſtraße 21

Geräumige und bequeme Wohnung
mit Zub für 70 Thlr Neujahr zu verm

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 November Seite 7

Laden und Ladenſtubepaſſend für Barbier auch als Wohnung
billig zu vermiethen

Harz 34 Trebes

neneSuche in guter Geſchäftélage per
ſofort oder 1 Januar einen

Laden
der ſich zum Cigarrengeſchäft eignet
Offerten mit Preisangabe unt E A 6075
an Haaſenſtein Vogler A
Halle a S erbeten

Möbl Stube 15 Nähe d Albrecht
ſtraße geſucht Weidenplan 3b p

Geſucht wird per 1 April 1891 eine
Wohnung von 4 Zimmern mit Zu
behör im Centrum zum Abvermiethen
Offerten mit Preisangabe unter P 28
in der Exved erbeten

Junge Lente
ſuchen ſofort eine n von 40
bis 45 Thlr in der Nähe des Stadttheat
Off erb unt A C 100 in der Exp

Einjähr Freiwill ſucht anſtänd möbl
Stube in der Nähe der alt Kaſerne Off
unt P 23 in der Exp d Ztg

2 j Herren ſuchen zum 1 Dez
Mitte der Stadt möbl Wohnung mit
Pianino Gefl Off mit Preisang unter
P 27 in der Exp erbeten

Stellen finden
Iunger kräftiger Canfhurſche
ehrlicher Menſch für ſofort geſucht Zu
melden Vorm von 10 Uhr mit Zeug
niß Mittelſtraße 8 part lks

Holzdrechsler ſtellt ein
Bockshörner 1b

Ein Laufburſche zum ſofortigen Antritt

Näheres Bechershof 10 3 Tr geſucht Breiteſtraße 19
1 Wohnung 2 St K u z Ab Jn Folge Betriebserweiterung

verm geeign zu verm Parkſtraße 14 finden tüchtige
Wohnung 2 St K u Zubeh zu

vermiethen Parkſtr 14 i Keller
Ein Hausmann wird geſucht

Leipzigerſtr 16
Stube K und Zub vermiethet

Schülershof 17
Wohnung zu 30 Thlr zu verm 1 Jan

zu beziehen Wittekindſtr 48
Gr Ulrich u Gr Steinſtr Ecke iſt die

2 Etage ver 1 Jan od ſpät zu verm
Preis 150 Thlr

Möblirte Zimmer
Ein fein möbl Zimmer mit Kab

in nächſter Nähe der Univerſität iſt ſof
zu vermiethen Gr Ulrichſtr 38 2 Et

Möbl Zimmer ſof od ſpäter zu verm
Albrechtſtr 28 2 Tr l

Anſt Herr od Mädch find frdl Zim
auch Mittagstiſch Anhalterſtr 2 I er

Sophas Kleiderſekr Vertikows
Kommoden Bettſt m Matr Schreib
tiſch Tiſche Stühle Waſchtiſche
ſowie gute Federbetten gutgehende
Herren u Damenuhren u Regnu
latoren verk ſehr billig

Kl Brauhausgaſſe 7 1 Tr
Nußbaunm Kleiderſekretär Küchen

ſchrank Mahagoni Canſeuſe thür
Kleiderſchrank rothe Federbetten
wie nen billig zu verkanfen

Auguſtaſtr 4 p

Frdl Stube an einz Frau od Fräul
ſofort zu verm Friedrichſtr 21 H I

Möbl Zimmer zu vermiethen
Parkſtr 21 part I

Mödbl Zimmer mit ſep Eing zu verm
Streiberſtr 24 2 Tr

Möbl St m od ohne Kab f Herrn
od Dame zu verm Blumenthalſtr 24 II

2 ſehr freundl möbl Zimmer à 10 M
ſofort zu vermiethen

Charlottenſtr 13 part

Ein Gebett volle Betten 14 Mk
ein Gebett à 17 Mk rothe Betten für
25 Mk ſof z verk Krauſenſtr 11 I r

Eine Nähmaſchine Singer billig zu
verkaufen Giebichenſtein Burgſtr 13 p

Ein gut erhalt Flügel preiswerth zu
verkaufen Triftſtraße 4 1 Tr

Gebr leichter Einſp Wagen ſehr billig
zu verkaufen Wo ſagt die Exp d Bl

Ein faſt neuer Winlerüberzieher billig
zu verkaufen Dryanderſtr 3a p

Gelegenheitskanf
Sopha ganz nenu ſehr dauer

haft gevpolſtert ſehr
ntes Geſtell ſehr billig zu ver
aufen

Sophienſtr 27 Hof 2 Tr

ne
Haſenfelle

kaufen fortwährend
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Haus zum Abvermiethen
Nähe der Klinik od Jägerplatz mit 1000
Thlr Anzahlung zu kaufen geſucht Näh
Angaben u P 30 Exp ds Bl erbeten

Eine Brühwanne zu kaufen geſucht
Reilſtr 13 Fr Kauer

in neuer BurſchenAnzug billig zu
verkaufen Forſterſtr 44 H l II

Gerſtenſtroh verkauftſtenſt Oekonomie Geiſtſtr 44

Ein noch gutes Pianino a
zu verkaufen Markt 24 3 Tr

Hochelegante noch neue SingerNäh
maſchine für den halben Koſtenpreis zu
verk Spiegelgaſſe 138 in Reſtaurant

g paſſend für SaalConcert Lli kl äußerſt billig zu
verk Rob Wüke Bahnhofſtr 6Ein gut erhaltenes Sataſſora geſucht

m hieran 2f 2 Tr l

Frdl möbl Wohnung ſofort zu verm
Markt 24 3 Tr

Möbl Zim verm Martinsg 24 H Ir
Möbl Zimm u K Leipzigerſtr 82 II
Möbl St 10 M m Kaffee

Fleiſchergaſſe 2 3 Tr

Möbl Stube und Schlafſtube für
2 Herren pro Herr 15 Mk mit Kaffee
und Bedienung Alte Promenade 19 III

Theaterbörſe

Fräulein kann bei kinderl Leuten bill
Aufnahme finden Vor d Steinthor 2a

bei Träger
Möbl Zimm ſof zu verm Harzgaſſe 6

Daſelbſt Schlafſtellen
Eine mod Stube freundl gelegen

zu vermiethen JMarienſtraße 11 2 Tr I
Zwei ſchöne große Zimmer Wohn u

Schlafſtube ſofort oder ſpäter zu verm
arz 13

Gr möbl Zimmer mit 2 Betten zu
vermiethen Blücherſtr 9 1 Tr

Ein frdl gut möbl Zimmer 15 Nov
u vermiethen Lindenſtr 1b 3 Tr

J anſtänd Schlaſſtellen zu vermiethen
Kl Ulrichſtr 7 2 Hof p Rudow

2 freundl Schlafſtellen offen
Gr Steinſtr 30 i Schlachthof

Heizb Schlafſt off Martinsg 24 H Ir
Schlafſt off Gr Ulrichſtr 46 II I

Schlafſt f 2 Dam Kl Klausſtr 10 II
Anſtänd Schlafſtelle ſofort zu vermieth

Gr Wallſtraße 38

dene ſagen
Laden mit Wohnnng

er 1 April 1891 zu vermiethenp Alter Markt 22 1 Tr

Contor
mit Nebenränmen zu v
Näheres Königſtr 12 1 Tr

Metalldreher
ſowie Schraubſtockarbeiter
auf Armaturen nicht Schloſſer bei
gutem Lohn dauernde Beſchäftigung
bei Grimm K Schul e Dresden

Ein Handlanger geſucht
Luckengaſſe 10 p

Ein tüchtiger Eiſenhobler
und Schloſſer geſucht

A Otto Schmidt
Königſtraße 20b

d Für ein Bankgeſchäft
win RKaſfſendiener

geſucht Meldungen denen eine Ab
ſchrift der etwa vorhandenen Zeugniſſe
beizufügen iſt werden unter V a 5241
von Nudolf Moſſe Halle a
entgegengenommen

z Tüeht Pisendreher
welche auf Armaturen eingearbeitet
ſind werden noch eingeſtellt

7 d J t TDieker Werneburg T

J Mädehen
in Schneiderei geübt ſowie zur Erlernung
derſelben können ſich melden

L Müller Mansfelderſtraße 49
Eine Blumenhandlung

ſucht ein junges Mädchen zu leichten Ar
beiten der Binderei für die Vormittag
ſtunden Offerten unter A e 5264 bef
Rud Moſſe Halle

Eine Aufwartung
wird geſucht Hermannſtraße 5 2 Tr

Zu erfragen zwiſchen 10 u 11 Uhr

Junge Dame aus acht
barer Vamilie welche sich
als Verkäuferin aus
bilden will ündet gegen
Vergütungsteillung

Meldungen erbitte nur
Mittags 12 Uhrp
Adolph Koslowski
Damen Müntel Fabrik

10 Kleinschmieden

Ein zuverläſſ fleißiges und beſcheidenes

Dienstmädchen
wird für einzelne Leute zum 1 Dec oder
Neujahr bei guter Behandlung u leichtem
Dienſt geſucht Näheres
Gr Kkausſtr 18 im Weißwaarengeſchäft

Koſtenfrei etMägde aufs Land
gute Stellen durch

Bärwinkel Martinsgaſſe 24
Eine ordentl Anfwartung wird f

einige Stunden des Nachmittags geſucht
Zu melden Dorotheenſtraße 2 I

J Mädchen z Erl der Landwirthſchaft
ohne Lehrgeld in der Nähe v Halle geſ
durch Fr Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 I
Daſelbſt ein zuverl Kindermädchen ſofort
ſowie Ammen geſucht

Braves Mädchen f kinderl Herrſchaft
geſ d Fr Schimpf Harz 44

Ehrliche ſanbere Fran z Frühſtück
tragen ſofort geſucht

Bäckerei Gr Wallſtraße 18

Ein br Mädchen
von 14 16 Jahren wird für ein Kind
und leichte Hausarbeit zu Nachmittag ge

ſucht OttMerſeburgerſtraße 13 e
Kochmamſell Köchin Stützen Stubenm

weiſt nach Fr Lindermaun Breiteſtr 9 II
Madchen um Nahen werden geſucht

Kuttelhof 4
2 tüchtige Verkäuferinnen geſucht

Special Puppenhandlung Leipzigerſtr 29
Tüchtige Waſchfrau ſofort geſucht

Schillerſtraße 18 p r
Junge Mädchen können d Weißnahen

gründlich erlernen Jägerplatz 5 3 TrGrößeres kräft kunn z Aufwartung

geſucht Kl Brauhausgaſſe 24 1 EtOrdtl Frau für grrttee zu Kindern

geſucht Thorſtraße 21 2 Tr
Jung Mädchen kann die Neuplätterei

gründlich erl Albrechtſtr 29
Geübte Dütenmacherin ſucht

Spitze 6

Suche 1 j anſt Mädchen als Ver
käuferin w ſich häusl Arbeiten unter
zieht Off u P 29 an die Exped d Bl

10 Dienſtmädchen mit guten Zeugniſſen
erhalten ſofort und ſpäter Stellung durch
Fr Heſſelbarth Gr Klausſtr 20 I

an
Tücht Rafſ u Friſeurgehilfe ſucht

Stellung Off u P 24 an die Exped d Bl
J anſt Frau ſ Aufwartung Zu erfr

Kl Wallſtraße 2 1 Tr I
Frau ſ f d fangen Tag Aufwartung

u erfr Giebichenſt Auguſtſtr 59 H 1Tr l
Junge Frau ſucht Aufwartung Zu

erfragen Blumenſtr 8 Erdgeſchoß
Mehrere ordentliche Dienſtmädchen ſuchen

ſofort und ſpäter Stellen durch
Fr Heſſelbarth Gr Klausſtr 20 1 Tr
Stellen ſuchen 1 jüng Landwirthſchafterin
1Köchin 1Hausmädchen 1Ikräft Landmädch
d Frau Wolfram Bölbergaſſe 2a

Suche f meine 15 jährige Tochter einen
ordtl Dienſt Feldſtraße 9 a

Ordtl unabh Frau ſucht Aufwartung
Zu erfragen Thalgaſſe 1 2 Tr

J Mädchen w Schneidern ausgel
ſucht bei einer Schneiderin Beſchäftigung
Off u P 25 an die Exped d Bl erb

J Frau ſucht Beſch f d ganzen Tag
Zu erfragen Schillerſtraße 28 H p

Ein j Mädchen ſ Aufwartung durch
Fr Klar Kl Schlamm 1

ne r r

e a r z9 er r
2 Kellnerlehrlinge 8

S ſucht per ſofort unter günſtigen Be G
dingungen G Riffelmann H

Bahnhofs Reſtaurant G

Lehrlings Geſuch
Ein hieſiges größeres Getreidegeſchäft

ſucht per 1 Januar oder ſpäter einen mit
guten Schulkenntniſſen verſehenen jungen
Mann gegen monatliche Vergütigung

Offerten unter P 19 durch die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

e e

W

t ten n v W S

Pkeitfer Hechanixer

Halle alS l Sandberg 20 J
Mähmaschinenhbanädlung

und
Reparaturwerkstatt

190 Mark
werden jedem Lungenleidenden der nach Gebrauch
des weltberühmten Maltoſenpräparates nicht ſichere
Hülfe findet zugeſichert Huſten Heiſerkeit
Aſthma Lungen und Luftröhrenkatarrh Auswurf
zc hören ſchon nach einigen Tagen auf von Hun
derten mit Erfolg angewandt Maltoſe iſt kein
Geheimmittel ſondern wird durch Einwirkung von
Malz auf Mais erzeugt Atteſte von den höchſten
Autoritäten zur Anſicht Preis 3 Flaſchen mit Kiſte
M 4 6 Flaſchen M 7, 12 Flaſchen M 12

Albert Zenknen
Erfinder der Maltoſenpräpate Berlin 26

Doppelbier f
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt R Müller Schwemmebrauerei 1

Tapeten
Größte Auswahl
Neueſte Muſter
Billige Preiſe

G Frauendorf Schulgaſſe 23
Eine geübte Plätterin ſucht noch

Beſchäft in und außer dem Hauſe
Luckengaſſe 5 H

Tſſchiiger Schuhmacher ſ Hansardeſt
Gr Wallſtraße 19 1 Tr

Teppiche und
nur Pracht Exemplare aus den beſten
Fabriken bezogen empfehle in reichſter
Auswahl zu ſelten billigen aber feſten
Preiſen Aeltere Muſter von vor
züglicher Güte bedeutend unter Preis

Robert Cohn
Gr Steinſtr 73

Ein kleiner Pinſcher entlaufen
Karlſtr 1a 2 Tr

Tischdecken

Ladenrinrichtungen

aller Art werden nach Maaß neu an
gefertigt gebrauchte ſtets vor
räthig Neue polirte Bettſtellen à
x hgtene polirte Kleiderſekretäre
à 2

Lindenſtr 7
2 vio 3 er ſriſche Milch

täglich 7 Uhr früh geſuchtM Acbrecht ſtrafe e 2 Tr

Sep C G Hülsborg s
a Wnvin t ſpnlei
ſeife ſeit 25 Jahren von mir ge
führt à Stück 50 Pf u 1 Mk empf
Alb Hentze 39 Schmeerſtr 39

Friſche Chüringer Cafelbmtter

à Pfd Mk 1,10 empfing und empfiehlt
Robert Oieringer

Bernburgerſtr 1

Gänseleberwurst
empfiehlt Karl Kögel

Geiſtſtraße

Mi erſchöne fr e ch e greß Waare
à Stho k 60 frei Haus

empfiehlt

Max Fels
Giebichenſtein Burgſtr 35

Otto Thieme
Buchbinderei Buchhandlung und

Leihbibliothek
Teutschenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Kalendern
zu billigſten Preiſen

Abreiß Kalender von Mey u Edlich

x Schmidt ErfurtFehre m rhee erröhler s Bismarck KalenderKaiſer Kalender Minden
Glücksboten Kalender
Kaiſerswerther Volks Kalender
Reichsboten Kalender
Lahrer Hinkender Bote
Berliner Kalender
Germania Kalender
Gartenlauben Kalender
Daheim Kalender
Alle landwirthſchaftlichen Kalender ſowie

alle übrigen Kalender werden zu Original
preiſen in kürzeſter Zeit beſorgt

Annonceen
für den

General Anzeiger
nimmt entgegen

Wilhelm Frey Schraplau
9Viele 1000

Huſten u Lungenleidende fanden ſichere
und ſchnelle Hilfe durch den Gebrauch der
ächten weltberühmten American vong
hing eure Huſten und Auswurf hören
ſchon nach wenigen Tagen auf Tauſen
den wurde geholfen Katarrh Heiſerkeit
Verſchleimung u Kratzen im Halſe hebt
es ſofort auf Flaſche 2,50 3 Fl 6 Mk
Vor Nachahmungen wird gewarnt Aecht
nur zu beziehen durch die Apotheke zu
Schkenditz bei Leipzig

G Kreide verpflichteter Fleiſchbeſchauer
des 4 Bezirks Scharrengaſſe 1

Gr Unterricht im Wäſchenähen ertheilt
Mühlweg 30 2 Tr

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen Unterberg 7 Sout

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen Charlottenſtr 15 H III

Hüte werden ſauber und billig garnirt
Kanzleigaſſe 2

Aeußerſt feine mehlige u Neuſtädter
Kartoffeln billig Kl Ulrichſtr 7

Stricken nimmt noch an
Breiteſtraße 28 1 Tr I

Hausſchlachten wird angenommen
Gr Steinſtraße 17

Gute Kegelbahn Mitte der Stadt geſ
Klopfleiſch Kl Sandberg 10 a

GelegenheitsWer macht gedichte und
Tafellieder Offerten unter P 32 an
die Exved d Bl

Ein flottes Viktnalien u Flaſchen
bier Geſchäft wird hier oder auswärts
bald zu übernehmen geſucht Off unter
P 26 an die Exped d Bl
in Kind w in gute Pflege genommenVolbergaſe 1 2 Tr

Plätterin empfiehlt ſich
Graſeweg 20 1 Tr

Jung ſchwarzer Pudel w gez zugel
Manzsfelderſtr 40 3 Tr

Umhängetuch gef Noz ſerntenbergſtr 14 r

a

Eine Brille von König
ſtraße verloren Abzugeben
bei Müller Königſtr 20 a 3 Tr
Hufeiſenſörmige Cravattennadel verlor
Geg Bel abzug Reinſch Roth Thurm 10

Uhrkette mit Anhängſel von Neun
häuſer bis Café Bauer verloren Bitte
abzugeben Friedrichſtr 18 2 Tr

bis Stein
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Stadt Theater Walnalla Theater Be tgunt magDirektion Richard Hubert Für die Ermittelung derjenigen Perſonen welche den Diebſtahl in der Stadt

Dienstag den 11 November 1890 Die Gebrüder Merkel Luft Gymna auptkaſſe verübt haben ſind uns von einigen dem StadtHauptkaſſenRendanten
59 Vorſtellung 49 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß ſtiker und Ringturner Mr Heury,Verrn chilles befreundeten Perſonen

T S leur auf der rollenden Kugel 450 ReiehsmarlkKer vo mpeter von Säükkingen S de eeekeec rte als Belohnung r Verfügung geſtellt worden
Oper in 3 Akten nebſt einem Vorſpiel mit autoriſirter theilweiſer Benutzung der Clermont mit ſeinen abgerichteten Halle a den 11 November 1890 Der Magiſtrat

Jdee und einiger Originallieder aus Viktor von Scheffels Dichtung von chweinen und Eſel Die Herren Friſch
Rudolf Bunge Muſik von Viktor Neßler Du umenWerner Kuchhofer eng Perſonen des Vorſpiels D ungariſch deutſche Sänger und hie Bekanntmachung

Konradin Landskne chitromnpeier und Werber emuth Geſellſchaft Die dem Magiſtrat zur Verfügung geſtellte Summe von 450 Reichsmark
Der Haushofmeiſter der Kurfürſtin v er err Krieg wird neben der bereits von dem Magiſtrat ausgeſetzten Belohnung von 300 Reichs
Der Rektor eng der Heidelb on ne Herr Zimmermann Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der mark demjenigen gezahlt werden welcher die Thäter des StadtHauptkaſſenDiebſtahls

agn elberger Univerſität Herr Schubert Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr ermittelt oder ihre Ergreifung und Ueberführung ermöglichtt Studenten 2 Pedelle Kellerknechte V Halle a den 11 November 1890 Abeit der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg ig Die PolizeiVerwaltung Durch dieZeit Während der letzten Jahre des 30fährigen Krieges zictoria Theater W
Perſonen des Stückes vd Feteen en Zinn her Ken DerVicomte von Letonidres Geraer reinwollene Kleiderſtafe v

7 rn We W Vet Frl Pleſchner Luſtſpiel in 8 Akten in glatt gemuſtert und modernen Stoffen Spezialität eDeſſen geſchievene Gema n dez Freiher Herr Engelmann Mitt d Trauer und Halbtrauerſtoffe in guten Qualitäten empfiehlt zu tt des Freiherrn Schwägerin Frl Kaminsky ittwoch den 12 Nov 1890 bekannt ſehr billigen Preiſen PervrDamian des Grafen Sohn aus zweiter Ehe rr Brinkmann In t 301 Cröllnerr Demuth Spector BrasIg Albert Priedlaender Königſtr 5 1 Tr Landst
donradin w Krieg Charakterdild in 5 Aufzügen nach Fritz ReidetS Da de en err S Reuters Roman Ut mine Stromtid m Zg üertnecht Anf 8 Uhr Die Direktion 0tt0 Thieme Die
arr Herr Herold r vBürgermädchen und Burſchen Dre und Bürgerinnen von Säkkingen 8 Mittwoch Buchbinderei und Buechhandlung

Hauenſteiner Bauern Volk Schuljugend Dechant und Kapläne Bürgermeiſter J m Teutſchenthalund Rathsherren von Säkkingen Komture und Deutſchritter FürſtAebtiſſin und S d CEdeldamen des Hochſtiftes Landsknechte Gefolge des Grafen von Wildenſtein O 5 re ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Einladung z
Die Wirthin zum güld Knopf in Säkkingen Hauenſteiner Dorfmuſikanten P errenr el re pr e h zur De gndeeOrt der Handlung In und um Säkkingen t arbeiten Dilderetnrahwen et an billig wnn

Zeit Nach dem 30jährigen Kriege 1650 K h 6 n Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen hältnif

Nach dem Vorſpiele und dem 1 Akte größere Pauſe Auer cJm 2 Akt Großes Maifeſt und Ballet e e noch nAvſewt a nhe emwe nes 10 ube Gasfhaus Zur Eisenbahn non i

Franckestr 5 Fer 514 eine giMittwoch den 12 November 1890 60 Vorſtellung 50 Ab ts Tag ruspr MVorſtellung Farbe roth Der h äh t e Losirzimmer V 0,75 1I,50 Mk S nach alle 2 ter ance behand
J n Vorbereitung Meissener Porzellan Großes Ballet Diver Nittagstisch von 12 2 Uhr m Gegenden r t

tiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli Segig r T KinderAusschankPschorr Vürnberger u Zu 4 Mark Zu 7 Mark lichkeD e e O Culmbacher Stoff für einen vollkommenen großen 8 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in Theil
o 1 20 Pfg Herrenanzug in den verſchiedenſtenſdunkelgeſtreift od kleincarrirt modernſte die Ar

Herm Hell R t t ff franz Biliard Farben Muſter tragbar bei Sommer u Winter vom 9ſende

Gr Ulrichstr r rm eher Casthans zur Lisenbahn uaaa2 eng uagavH Zu 4 Mark 80 Pfg

e Franckeſtraße 5 t la Stoff usdrgold Schiffchen 36 wittwoch ſeh i3 l Nkhetwer 1890 J ne un n e m ans et n hele ecg dar e
III Schlachtefest A4av S n zFarbe ſehr dauerhafte Waare in
rüh Wellfleiſch Abends div Wurden 12 e g n n We n den und W Zu 1 Mark Zu 6 Mark 60 PfgS 2 u e Unterhalkung Paul Schmiät J Stoff für eine vollkommene waſch Engliſch Lederſtoff für einen vollS c S echte Weſte in lichten und dunklen ſenmeten waſchechten und ſehr dauer undFrüh von 91 Uhr ab Wellfleisch und Kesselwurst Farben haften Herrenanzug ſchädiAbends div fräsohe WVurste und Bratwurst Für rnMünchner Löwenbräu Tinzer Lagerbier Zu 5 Mark Zu s Mark d hDöllnitzer Gose Champagner Weisshier e müſſeGrätzer Bier etc etco Marengo Olive und Braun Wien ehe nene modern n

NB Das Restaurant verbunden mit dem unmittelbar an r r ſich dschliessenden Saale bietet bequem für 250 Personen Platz J e v Zu 12 Mark S KindeEin großer Poſten eignet zu einem Herbſt oder Frühjahes 8 Meter an l für Wirth
S WinterUeberzieher valetot in den verſchiedenſten Farben einen ſoliden praktiſchen Anzus Lage

t lt gleich7 Stig h T 8 r o gr Zu 3 Mark 75 Pfg wvgz 2uvqaonvg al asqajeag n gewoLi chtenhain er Kru Ein Poſten re z I ar r uama an o udaaaicp 4226 r Be g jede Jahreszeit in grau braun melirtt g m 1 1 t g 1 r und olive Ja r Z n r nGeiſtſtraße 50 deDe Heute Mittwoch reſp Bahnmäntel Zu 10 Mark Zu 16 Mark 50 Pfg lange6G 8 S I Stück 5 6 7 und 8 Mk I Steff zu einem hochfeinen Ueberzieher Stoff inem Feſtſtagsanzug aus Wroße a te eſt Ein Poſten in jeder z nd zu jeder Whochfemem Süring e Bebe
a ahreszeFrüh Wellfleisch Abends civ Wurst u Suppe Bahnjoppen Swozu freundlichſt einladet w Skück 5 Mr Zu 13 Mark Zu 9 Mark loſigHempel 10,000 Paar 31, Meter imprägnirten Stoff in 21 Meter imprägnirten Stoff in aber

allen Farben zu einem Anzug echte allen 7 zu einem Paletot echte zRestaurant ilitairhandſchuhe waſſerdichte Waare neueſte Erfindung waſſerdichte Waare neueſte Erfindung W

r Helgoland Paar 25 Pf6 0 9 Paar Ferner empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in hochfeinen
r S meinem am Donnerstag den 13 November er Arbeitsſtiefeln Tuchen Buxkings Paletotſtoffe Billard Tuche Chaiſen
sta näonäon von M 8 an und Livrée Tuche Kammgarnſtoffe Cheviots Weſtenſtoffe 18i zu S 1200 Stüg waſſerdichte Stoffe vulcaniſirte Stoffe mit Gummieinlage garanlade hierdurch ergebenst ein und sehe recht zahlreichem Besuch b it tirt waſſerdicht LodenReiſerock nud Havelockſtoffe forſtgraue S beſchtgogen rbens Ulu und Tuche Feuerwehrtuche Damentuche in allen Gattungen Satin ſein

S Restaurant Helgoland Th FrankKe Sh ltü ch Croiſsée 2e 2c zu en gros Preiſen ſächſw u er Beſtellungen werden alle franco ausgeführt mor
Stück wir 25 Pf Muſter nach allen Gegenden franco Alsd Verein f Gesundheitspflege u f arzneilose Heilweise Atbeitshoſen r esses T

S Mittwoch den 12 Novbr Abends S Uhr Vereinsabend Magde von 1,50 Mk anburger Bierhalle Berichte aus der nis e jpegielle Kant Tuchausstellung Augsbur
heitsfälle von unſeren Vertretern der Naturheilkunde und Diskuſſions Anterhoſen Wimpfheimer Cie eg

abend Der Vorſtand von 90 Pf an g fürn S zar W 745 2 7 a Krg b rallen Preiſen J Kopp J Restaurant Thierschutz Verein ih
4 h inder An Monatsverſammlung Mittwoch denLaurentiusſtr 1 verſteigere ich Mittwoch den 12 Novbr n er nzuge Brandenburgerfſtr 1 12 November 1890 Abends 8 Uhr im ſuch

von Nachmittagé 1 Uhr an die De Fü Heute Mittwoch StadttheaterReſtaurant tenganze Ladeneinrichtung beſtehend aus Kaſten Regalen Für groſte ſtarke Leute I Schlachtefest be7 habe mehrere noch gut er Vm Schrank u Ladentiſchen Petroleumſtänder Deei halten Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends dio rein für Erdkunde as
mal Stand und Tafelwaagen u Gewichten Teller Amziüii O Wurſt und Suppe Sitzung am Mittwoch den 12 d Gem Glasglocken Kaffeebrenntrommel u v a in ferner faſt wi SG wozu freundlichſt einlade D 8 Uhr im Hötel zum Kronprinzen Be
Mobilien als Kleiderſchrauk Kommode 2 Veitſtellen aſt wie nen billig abzugeben Scholn s Rest Surer Aus den dere r lichm Matratze Waſchtiſch m Marmorplatte Sopha Renner s D W t aurant land i

x Vytten e empfiehlt Bitte h 26 Pf mit aeenne unse ren ing un no ver te ene an ere Or 3 2 B er 50 Pf 8 wunderbarem t anillegu vonzellan H aus u W irthf ch aftsſ a ch en meiſtbi etend Ein u Perkaufs Geſchäft Heute und morgen Bbkelknochen Kartoffelkuchen g ger

gegen gleich baare Bezahlung Obere Restaurant er ne geeiſer zwieback empf
ipzi Schloss RheinsbergLouis Kantz Leipzigerſtr 44 erg verichtl vereid Taxator im Laden s wei ſchöne Vereinszimmer i et f r fund auftergerichtl vereid Aactionator noch einige Abende frei n ter n erſeburg
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